
Ortsgemeinde St. Johann  Vorlage Nr. 097/247/2021 

 
 Beschlussvorlage 

    

 

TOP Bestätigung der im Umlaufverfahren 
gefassten Beschlüsse 

 

 Verfasser:   
Bearbeiter: Vivian Hannor 
Fachbereich:  Fachbereich 1 

  Datum:  
17.03.2021 

Aktenzeichen: 

 

  Telefon-Nr.: 
02651/8009-76 

 
 
 

Gremium Status Termin Beschlussart 

Ortsgemeinderat öffentlich 28.06.2021 Entscheidung 

 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Folgender Beschluss wurde am 26.02.2021, bis 19:30 Uhr im Umlaufverfahren ge-
mäß § 35 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) herbeigeführt und wird hiermit bestätigt: 
 
 
1 Bebauungsplan „Im Buchstück – Auf der Trinnel ober dem Weg“ 

Auftragsvergabe für artenschutzrechtliche und floristische Untersu-
chungen 
Vorlagen-Nr. 097/243/2021 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Auftrag für die naturschutzfachlichen Untersu-
chungen auf Grundlage des Angebotes A-210203-3 vom 03.02.2021 an das Büro 
Faßbender Weber Ingenieure zu vergeben. 
 
Der Beschluss soll ohne Nennung der Auftragssumme bekanntgemacht werden. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
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Folgender Beschluss wurde am 31.03.2021, bis 19:00 Uhr im Umlaufverfahren ge-
mäß § 35 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) herbeigeführt und wird hiermit bestätigt: 
  
 

1 An- und Umbau eines Einfamilienhauses mit Garage; 
Einvernehmenserteilung gem. § 36 BauGB i. V. m. § 31 Abs. 2 BauGB 
Vorlagen-Nr. 097/245/2021 

 
Der Ortsgemeinderat beschließt, zum Bauantrag auf An- und Umbau eines Einfamili-
enhauses mit Garage, Neustraße, 56727 St. Johann, Flur 4, Flurstücke 1210 
+1211/1, das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB i.V.m. § 31 Abs. 2 BauGB zu ertei-
len. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
 

 
 
 
 
Folgende Beschlüsse wurden am 28.04.2021, bis 19:45 Uhr im Umlaufverfahren 
gemäß § 35 Abs. 3 Gemeindeordnung (GemO) herbeigeführt und werden hiermit 
bestätigt: 
  

1 Bilanz des Wasserwerkes zum 31.12.2019 
Vorlagen-Nr. 097/235/2020 

 
Der Ortsgemeinderat stellt auf Empfehlung des Werkausschusses die Bilanz des 
Wasserwerkes St. Johann zum 31.12.2019 fest und nimmt vom Prüfungsbericht zu-
stimmend Kenntnis.   
 
Der Jahresverlust von 34.580,98 € wird auf neue Rechnung des Jahres 2020 vorge-
tragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
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2 Wirtschaftsplan I/2021 einschl. Stellenübersicht und 
Investitionsprogramm 2020 bis 2024 
Vorlagen-Nr. 097/240/2020 
 

Der Ortsgemeinderat beschließt auf Empfehlung des Werkausschusses den Wirt-
schaftsplan I / 2021 einschl. Stellenübersicht und Investitionsprogramm für 2020 – 
2024. 
 
Aufgrund der Veranschlagungen und der Neukalkulation für 2021 werden in der 
Haushaltsatzung 2021 folgende  u n v e r ä n d e r t e n  Entgelte festgesetzt:  
(zzgl. ges. Mwst. von z.Zt. 7 %) 
 

 Wasserbenutzungsgebühr    1,52 €/cbm (netto) =  1,63 €/cbm brutto 

 Wassermessergebühr            9,24 € netto       =   9,89 €         brutto 
wiederkehrender Beitrag        0,16 €/qm netto     =  0,17 €/qm   brutto 

 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
 

 
 
 
 
 

3 Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb "Wasserwerk St. 
Johann" 
Vorlagen-Nr. 097/241/2020 

 
 

Auf Empfehlung des Werkausschusses beschließt der Ortsgemeinderat die               
Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb „Wasserwerk St. Johann“ mit 
der formellen Einsetzung einer Werkleitung gemäß zwingender Anwendung der Ei-
genbetriebs- u. Anstaltsverordnung sowie die Einarbeitung der Wertgrenzen aus der 
I. Änderungssatzung gemäß Anlage. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
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4 Bestellung einer Werkleitung für den Eigenbetrieb "Wasserwerk St. 
Johann" 
Vorlagen-Nr. 097/242/2020 

 
Der Ortsgemeinderat bestellt mit Wirkung zum 01.01.2021 auf der Grundlage der 
§§ 2 Abs. 2 Nr. 2 und § 4 der Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO) 
i. V. m. §§ 4 Ziffer 3 und  7 Abs. 2 der neuen Betriebssatzung die hauptamtlichen 
Bediensteten des „Abwasserwerk Vordereifel, Eigenbetrieb der Verbandsgemeinde“  
zur formellen Werkleitung für den Eigenbetrieb „Wasserwerk St. Johann“: 
 

 Werkleiter Matthias Steffens 
 Stv. Werkleiter Markus Atzor  

 
Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, die förmliche Bestellung nach der öffentlichen 
Bekanntmachung der neuen Betriebssatzung zu vollziehen. 

 
 

Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
 

 
 
 
 
 

5 Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2019 und 
Entlastungserteilung 
Vorlagen-Nr. 097/244/2020 
 
 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2019 wird in der nachstehenden Form festgestellt: 

1.  Ergebnishaushalt   

  Gesamtbetrag der Erträge  ................................................................................................................................................................  1.490.494,70 Eur 

  Gesamtbetrag der Aufwendungen .....................................................................................................................................................  1.663.631,22 Eur 

  Jahresfehlbetrag .............................................................................................................................................................................  173.136,52 Eur 
     

2.  Finanzhaushalt   

 a) ordentlichen Einzahlungen ................................................................................................................................................................  1.383.785,12 Eur 

  ordentlichen Auszahlungen ...............................................................................................................................................................  1.442.049,87 Eur 

  Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen .................................................................................................................................  - 58.264,75 Eur 
     

 b) außerordentlichen Einzahlungen .......................................................................................................................................................  0,00 Eur 

  ordentlichen Auszahlungen ...............................................................................................................................................................  0,00 Eur 

  Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ........................................................................................................................  0,00 Eur 
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 c) Einzahlungen aus Investitionstätigkeit ...............................................................................................................................................  191.244,79 Eur 

  Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ..............................................................................................................................................  488.342,25 Eur 

  Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit ...............................................................................................................        - 297.097,46 Eur 
     

 d) Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit ..........................................................................................................................................  89.000,00 Eur 

  Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit .........................................................................................................................................  14.563,84 Eur 

  Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit ...........................................................................................................   74.436,16 Eur 
     

 e) Gesamtbetrag der Einzahlungen .......................................................................................................................................................  1.664.029,91 Eur 

  Gesamtbetrag der Auszahlungen ......................................................................................................................................................  1.944.955,96 Eur 

  Veränderungen des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr ......................................................................................................    - 280.926,05 Eur 
 

 
Das Eigenkapital der Ortsgemeinde St. Johann hat sich zum Schlussbilanzstichtag 
31.12.2019 von 4.646.956,29 Eur um 173.136,52 Eur auf 4.473.819,77 Eur redu-
ziert. 
 

Des Weiteren wird 

1. Dem jetzigen Ortsbürgermeister Rainer Wollenweber, 

2. dem ehemaligen Ortsbürgermeister Michael Stephani,  

3. den Ortsbeigeordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben,  

4. dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vordereifel, Alfred Schomisch, 

5. sowie den Beigeordneten der Verbandsgemeinde Vordereifel, soweit sie den 
Bürgermeister vertreten haben, 

 
Entlastung gemäß § 114 GemO erteilt. 
 
Der Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen oder Auszahlungen 
wird zugestimmt, soweit eine Zustimmung gemäß § 100 GemO vorgesehen war, 
aber noch nicht erteilt worden ist. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
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6 Haushaltssatzung und Haushaltsplan mit Stellenplan für das 
Haushaltsjahr 2021 sowie Wirtschaftsplan I/2021 für den Eigenbetrieb 
"Wasserwerk St. Johann" 
Vorlagen-Nr. 097/248/2020 
 

Der Ortsgemeinderat St. Johann beschließt die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan mit Stellenplan für das Haushaltsjahr 2021 sowie den Wirtschaftsplan 
I/2021 für den Eigenbetrieb „Wasserwerk St. Johann“ in der vorliegenden Form. 
Die Haushaltssatzung ist Bestandteil der Niederschrift. 

 
Abstimmungsergebnis: 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

Befangenheit 
 

 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 

 
Ein- 
stimmig 

 
Mit  
Stimmenmehrheit 

Ja 
 

Nein 
 

Enthaltung 
 

 
Laut Beschlussvor-
schlag 

 
Abweichender 
Beschluss 

 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 35 Abs. 3 GemO dürfen in besonderen Ausnahmesituationen (Naturkatastro-
phen oder außergewöhnliche Notsituationen) erforderliche Beschlüsse in einem Um-
laufverfahren gefasst werden, wenn dem kein Ratsmitglied widerspricht. 
 
Die so gefassten Beschlüsse müssen in der nächsten Präsenzsitzung des Ortsge-
meinderates zur Bestätigung aufgerufen werden und können, soweit noch keine 
Rechte Dritter entstanden sind, aufgehoben werden.  
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Finanzielle Auswirkungen? 
 

 Ja  Nein 
 
    

Veranschlagung 

 Nein 
 

 Ja, mit 
 € 

 

Ergebnishaushalt 
  20 

Finanzhaushalt  
 20 

Buchungsstelle: 

 
 
 
Anlagen: 
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